
Schulsprecherkandidat: 

Jakob Oberndorfer 

Über mich:  

Mein Name ist Jakob Oberndorfer und ich 

besuche die sechste Klasse. In meiner Freizeit 

widme ich mich dem Schlagzeugspielen und 

lerne außerdem gerade am Flugplatz in 

Hohenems als Flugschüler das Segelfliegen. 

Meine Forderungen: 

1) Das Schulentwicklungsprojekt bezüglich der 

Verkürzung der Unterrichtszeiten im Gegenzug für alternativen 

Unterricht wäre eine drastisch-positive Maßnahme für alle 

Schüler*innen an dieser Schule. Es ist daher schade, dass wir noch nie 

nach unserer Meinung gefragt wurden. Ich fordere daher eine Umfrage, 

um herauszufinden was die Schüler*innen über dieses Thema denken. 

So erreicht man, dass die Interessen der Schüler*innen bei diesem 

Thema oberste Priorität bekommen und das Projekt im Endeffekt 

umgesetzt werden kann. 

2) Zurzeit mangelt es bei uns leider, wie an fast jeder Schule, an einem 

ausreichenden Dialog zwischen Schüler*innen und Lehrer*innen. Daher 

sollte es jedes Halbjahr einen standardisierten Feedbackbogen für die 

Schüler*innen geben. Dies würde dazu führen, dass Lehrer*innen 

erfahren, wie sie ihren Unterricht angenehmer und besser gestalten 

können. 

3) Da das Kreuz als Zeichen des Christentums in unserer multikulturellen 

Gesellschaft veraltet und außerdem irrelevant ist, schlage ich vor, es 

wahlweise nach Abstimmung mit der Klasse abzuhängen und wenn 

gewünscht zu ersetzen. 

4) Die Regeln in der Bibliothek stellen auf ausgezeichnete Art und Weise 

eine angenehme Lernatmosphäre sicher. Allerdings erschweren sie in 

manchen Situationen Partnerarbeiten. Daher sollte man die Regeln 

dahingehend abwandeln, dass Partnerarbeiten wieder einfacher 

regelkonform möglich sind, solange dabei niemand gestört wird.  


